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Die Expedition

Wahlſymptome
Der geneigte Leſer ruft vielleicht toujours perdrix wenn

ihm Tag für Tag das alte Gericht in einer neuen Schüſſel
ſervirt wird n es hilft nun einmal nicht die Zeitung
muß den Stoff verbacken den ihr die Tagesgeſchichte liefert
ſie kann ſelbſt nicht wählen ſonſt würde ihr einige Ab
wechſelung ebenſo lieb ſein und vielleicht noch lieber als dem
geneigten Leſer

Augenblicklich ſind die Stichwahlen in den Blättern an der
Tagesordnung Allerlei Schlachtpläne werden entworfen die
mannigfachſten ſtrategiſchen Pläne entrollt Jede Partei
ſucht ihren Anhängern die genaueſten Vorſchriften für alle
denkbaren Fälle einzuprägen Schon jetzt werden die gegenſeitigen Rufe über arge Treuloſigkeiten laut die man ſich von

beiden Seiten verſieht Jn dieſen Wirwarr gedenken wir
allerdings uns nicht näher einzulaſſen Unſere Stichwahl
hier in Halle gehört zu den wenigen bei denen ſich liberaleCandidaten entgegenſtehen für ſie iſt die Taktik einfach und

leicht zu entſcheiden Ungleich wichtiger als die Frage ob
dieſer oder jener Candidat durchkommt iſt die andere daß
keine dauernde Entfremdung zwiſchen den liberalen Genoſſen
deſſelben Kreiſes eintrete Die liberale Partei hat lange
genug unter dem Fluche örtlicher und perſönlicher Eifer
ſüchteleien gelitten es iſt endlich Zeit daß ſie hierin zu ge
ſunden Verhältniſſen gelangt Sachliche Meinungsverſchieden
heiten bleiben ja noch immer genug unter den liberalen
Gruppen dafür iſt auf lange hinaus geſorgt

Nur eine Stichwahlcombination fordert zu einer allge
meinen Betrachtung heraus es handelt ſich um diejenigen
Kreiſe in denen ſocialdemokratiſche Candidaten mit Candidaten
der Ordnungsparteien zu ſtechen haben Hier ſcheint die
Parole ſehr einfach zu ſein die Anhänger jeder Ordnungs
partei ſtimmen unter allen Umſtänden für den Gegner des
Socialdemokraten Jndeß was ſehr einfach zu ſein ſcheint
iſt oft ſehr verwickelt Die liberalen Blätter zwar haben
unbeſehen jene Parole ausgegeben dagegen die conſervativen

Führer und Zeitungen ſind ſich über die Sachlage noch nicht
recht klar Jn Berlin haben ſie mit ſauerfüßer Miene Wahl
enthaltung empfohlen in den beiden Kreiſen in denen die Ent
eng zwiſchen einem Fortſchrittler und einem Socialdemo
raten ſchwebt für eine Partei die ſich mit ſolchem Selbſtge

fühl ausſchließlich oder doch in erſter Reihe als ſtaatser
haltend ausgiebt iſt das zwar ein wenig wunderlich indeſſen
es läßt ſich zur Noth noch erklären Allein in Breslau in
Frankfurt und anderen Orten wo es ſich gleichfalls um eine
fortſchrittliche reſp volksparteiliche oder ſocialdemokratiſcheCandidatur handelt haben ſie ſchon offen erklärt für den
ſocialdemokratiſchen Candidaten ſtimmen zu wollen Weiter
kann die Selbſtverblendung in der That nicht gehen Es
kommt ja freilich praktiſch ſehr wenig darauf an ob ein
paar Socialdemokraten im Reichstage ſitzen oder nicht allein
für die Anfeuerung und Hebung der ſocialdemokratiſchen Agi
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tation iſt die Frage doch ſehr wichtig Hat man einmal für
nöthig gehalten dieſer Partei die Preſſe und die Vereine zu
verſchließen dann iſt es geradezu widerſinnig gehandelt ihr
den Zugang zu der Reichstagstribüne zu eröffnen die als
Schallrohr demogogiſcher Reden ſo ungleich einflußreicher iſt
Wollen die Conſervativen dieſe Taktik befolgen ſo werden ſie
hoffentlich wenigſtens auch muthig die moraliſchen und poli
tiſchen Conſequenzen derſelben ziehen was von ihrer Königs
treue und Vaterlandsliebe zu halten iſt wird man dann
ja wiſſen und auf die paar Sitze welche die Liberalen dabei
verlieren kommt es dann freilich nicht groß an

Eine beſondere Beachtung verdienen noch die Wahlen im
Reichslande Elſaß Lothringen Sie ſind leider durchweg pro
teſtleriſch ausgefallen ein trauriges Zeichen dafür wie geringe
Fortſchritte erſt die deutſche oder auch nur die neutral parti
culariſtiſche Geſinnung in den wieder eroberten Provinzen gemacht hat Es iſt ſhwer u ſagen was daran die Schuld
trägt Die Nachrichten Welche aus ElſaßLothringen kommen

ſind alle gefärbt bald in dieſem bald in jenem Sinne Auch
unter den eingewanderten Deutſchen herrſchen die ſeltſamſten
und unbegreiflichſten Zerwürfniſſe Soviel ſteht freilich feſt
daß die Dinge ſchon einmal beſſer ſtanden wie ſie gegenwärtig
ſtehen Das mit ſoviel freudigen Hoffnungen begrüßte Re
giment des Statthalters v Manteuffel hat darnach ſeine erſte
Probe ſchlecht beſtanden einige r bietet der Umſtand
daß der berühmte Feldmarſchall der Mann iſt begangene
Fehler zu erkennen und zu verbeſſern

Politiſche Ueberſicht
Die Aushebung der Rekruten in Dalmatien bereitet den

Oeſterreichern vielfach Schwierigkeiten Ueber einige
Bergdiſtricte iſt deshalb der Belagerungszuſtand verhängt
worden Man kann erwarten daß blutige Zuſammenſtöße
ſtattfinden werden Die Bewohner der Bergdiſtricte haben
ſich Waffen und Munition verſchafft und ſind zum Widerſtand
entſchloſſen die Militärbehörde ihrerſeits hat dieſen Vor
gängen gegenüber Maßregeln ergriffen

Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat Briſſon mit 347
Stimmen am Donnerstag zum Präſidenten gewählt für La
Rochefoucauld wurden 33 und für Jolibois wurden 16 Stim
men abgegeben Wie aus Deputirtenkreiſen verlautet würde am
Schluß der Debatte über Tunis das jetzige Miniſterium ſeine
Demiſſion geben und alsbald die Bildung des Kabinets Gam
betta erfolgen Der Londoner Botſchafter Challemel Lacour
ſoll den Poſten des Miniſters des Jnnern im Kabinette Gam
betta angenommen haben Die Debatten über die tune
ſiſchen Angelegenheiten welche am Montag in der franzöſiſchen
Kammer beginnen ſollen und von denen man annehmen zu
müſſen glaubte daß ſie reich ſein würden an bewegten Scenen
verlieren wie das Berl Tagebl hört alles Gefährliche Die
Anklage der Miniſter iſt ſo gut wie beſeitigt die tuneſiſche Jnter
pellation wird ein guter Freund Gambettas ſtellen und der
von Barthelemy St Hilaire gegen Rochefort eingeleitete Ver
leumdungsprozeß wird wie man heute meldet wohl nie ſtatt
finden Aus Goletta wird gemeldet daß das Panzerge
ſchwader mit Ausnahme der in Goletta zurückgebliebenen

Reine Blanche, den Heimweg nach Toulon angetreten hat
Das jüngſt vom engliſchen Standard verbreitete Ge

rücht von dem angeblich nahe bevorſtehenden Rücktritt Glad
ſtone s wurde vom Staatsſecretär des Jnnern Vernon

Harcourt in einer Rede welche derſelbe in Carlisle hielt
in s Lächerliche gezogen Wie die Times erfährt ſind
die Verhandlungen über den engliſch franzöſiſchen
Handelsvertrag nicht unterbrochen worden ſie würden indeſſen

Ende der Woche vertagt werden e
Der italieniſche Miniſter Mancini ſoll ſich wie ein als

offiziös bezeichneter Wiener Correſpendent der Politik von
einer höchſt vertrauenswürdigen Perfſönlichkeit erfahren
haben will über eine eventuelle Reiſe des Königs Humbert
nach Berlin folgendermaßen geäußert haben

Die Reiſe des Königs nach Berlin iſt aufgegeben oder
wenigſtens für unbeſtimmte Zeit aufgeſchoben Erſtens haben
wir dort nichts ſpeciell zu verhandeln denn wir verhandeln in
Wien zugleich mit Berlin und in Wien hat man das wußten
wir unbeſchränkte Vollmacht zweitens wiſſen wir daß die Be
gegnung in Wien Jedermann Vertrauen einflößt eine Begeg
nung in Berlin aber gleichviel ob mit Recht oder Unrecht
Einem oder dem Anderen Mißtrauen einflößen würde was
nicht in unſere Rechnung paßt Sie in Wien brauchen uns
und wir in Rom brauchen Sie für Sie iſt es ein heißer
Wunſch für uns ein dringendes Bedürfniß Wir ſind gern nach
Wien gegangen hätten wir aber nicht gehen wollen ſo hätten
wir gehen müſſen Unſer Jntereſſe iſt die ſicherſte Bürgſchaft
für unſere Aufrichtigkeit und wenigſtens in dieſem Falle ſtehtanz Jtalien hinter uns Mein Ruchfolger im Miniſterium
hatte dem König nichts Anderes rathen können Jch habe nicht

eine Politik dieſes oder jenes Miniſteriums ſondern die Politik
des Landes gemacht

Die Pforte hat mit der Gruppe der Ottomaniſchen Bank
ein Anlehen von 370,000 türkiſchen Pfund abgeſchloſſen
wovon 270,000 Pfd durch Compenſation und 10,000 Pfd
gegen rig Verzinſung und zwar mit 10,000 Pfd
monatlich baar zu erlegen ſind Das Anlehen iſt durch den
ProvinzenZehnten in den Jahren 1882 und 1883 zurück
zuzahlen und überdies durch Tratten auf die Zollgebühren
edeckt Die Tratten ſind nach Maßgabe des Einfließens der

Zollgebühren zurückzuſtellen

Deutſches Reich
Berlin 4 Nov S M der Kaiſer beſuchte geſtern Abend

die Vorſtellung im Schauſpielhauſe und nahm ſpäter den Thee
und das Souper im Königlichen Palais allein ein Jm
Laufe des geſtrigen Vormittags erledigte der Kaiſer die lau
fenden Arbeiten und nahm dann um 5 Uhr das Diner allein
ein Der Kronprinz und die Prinzen nahmen geſtern
an der St Hubertus ParforceJagd in der Parforce Haide
beim Jagdſchloſſe Stern bei Potsdam und ſpäter an dem da
rauf folgenden Diner im Marmorſaale und den angrenzenden
Gemächern des Stadtſchloſſes zu Potsdam theil Prinz
Karl welcher ſich mehrere Tage in Berlin aufgehalten hatte
iſt geſtern Abend wieder nach Schloß Glinike bei Potsdam
zurückgekehrt Der Erbgroßherzog von Baden kam vor
geſtern Nachmittag von Potsdam nach Berlin folgte einer
Einladung des Kaiſers zum Diner und kehrte bald nach Auf
hebung der Tafel wieder nach Potsdam zurück Der Er b
prinz und die Erbprinzeſſin von Sachſen Meinin

en trafen nach etwa vierwöchentlicher Abwesenheit von ihrer
eiſe nach der Schweiz und Jtalien geſtern Abend in Berlin

ein Der kaiſerliche Botſchafter am ruſſiſchen Hofe von
Schweinitz iſt nach St Petersburg zurückgekehrt

Ein Correſpondent der Magd Ztg ſpricht die Ver

29 Die Mappe des Advocaten
Roman von Ewald Auguſt Koenig

Fortſetzung
Und ich danke Dir dafür denn ich weiß daß nur die

Sorge um mein Wohl Dich dazu bewegt, ſagte Hilda
per ich kann nur der Stimme meines Herzens folgen

unterbrach ſie Klauſenburg mit einem tiefen
At mnzige während er neben ihr ſtand und mit der Hand
leicht über ihr blendes Haar ſtrich Jch will Deinem
Glück nicht entgegen ſein War das nicht die Stimme
Reinhard

Hilda erhob lauſchend das Haupt
Ja er iſt s er ſpricht draußen mit dem Mädchen,

ſagte ſie haſtig ich kann ihn jetzt nicht empfangen Wenn
er ſchon jetzt meine Antwort will ſo halte nicht hinter dem
Berge je eher das Unangenehme hinter uns liegt deſto beſſer
iſt es für uns Alle
Sie hatte kaum das Zimmer verlaſſen als Reinhard durch

eine andere Thüre eintrat
IJch bitte tauſendmal um Entſchuldigung vaß ich ſchon

ſo früh komme, begann er mit einem erſtaunten Blick au
das Frühſtücksgeſchirr das noch auf dem Tiſche ſtand Aber
da kurz vor Mittag meine Klienten ſich einzufinden pflegen

Sie ſtören durchaus nicht, fiel ihm der Rendant mit ge
zwungenem Lächeln in s Wort indem er ihm einen Stuhl an
bot wir frühſtücken Sonntags etwas ſpäter und heute
Morgen fanden wir ſo Vieles zu beſprechen und zu berathen
daß aber darf ich Sie fragen was Sie zu mir führt

Wenn Sie wünſchen daß ich in der BeerdigungsangelegenheitJhnen mit Rath und That zur Seite ſtehe ſo verſägen C

ganz über mich
Jch bin Jhnen ſehr dankbar aber dieſe Sorgen habe i

Anderen übertragen, erwiderte Reinhard Doctor Ruſt
war ſo reundlich mir eine Wärterin zu empfehlen die in
Gemeinſchaft mit ihrem Manne alles Nöthige beſorgt ſo daß
ich mich um nichts zu kümmern brauche als um die Koſten
rechnung die vorausſichtlich eine namhafte Summe ergeben

f ihre Hand geworben Wie geſagt ich für meine Perſon be

wird Sie müſſen mir meine Ungeduld verzeihen Herr Ren
dant ich wollte Sie nur fragen ob Hilda ſchon ihre Ent
ſcheidung getroffen hat Wenn Sie wünſchen daß ich bis nach
dem Begräbniß warte ſo will mich dieſem Wunſche fügen,
fuhr er fort als Klauſenburg ſchwieg aber Sie könnten mir
vielleicht auch in dieſem Falle ſchon jetzt erklären ob ich auf

eine J Antwort hoffen darf eDer Rendant zögerte noch immer Dem ſcharf beobachten
den Blick Reinhard s konnte es nicht entgehen daß der Grund
dieſes Zögerns ſeinen Wünſchen ungünſtig war

Was nutzt es ob ich Sie hinhalte und Jhnen Hoffnungen
mache denen nur Enttäuſchung folgen kann brach Klauſen
burg endlich das Schweigen während er mit der Hand lang
ſam über Stirn und Augen ſtrich Sie dürfen mir glauben
daß mein innigſter Wunſch in Erfüllung gegangen wäre
wenn Hilda Jhnen das Jawort gegeben hätte aber wie ich
Jhnen bereits ſagte war es mein feſter Entſchluß nach keiner
Seite hin Hilda s Entſcheidung vorzugreifen Und ſo will ichJhnen denn die volle Wahrheit ſagen Jch darf mich wohl

der Hoffnung hingeben daß Sie deshalb keinen Groll gegen
uns hegen werden Hilda fühlt nur Freundſchaft für Sie
und wird Jhnen eine treue Freundin bleiben aber ihr Herz
ſchlägt für einen Andern und dieſer Andere hat nun auch um

dauere das tief doch das Glück meines Kindes liegt mir zu
ſehr am Herzen, als daß ich nicht gern bereit ſein müßte
ihm meine eigenen Wünſche zu opfern
Mit finſter zuſammengezogenen Brauen und mit ſeſt aufeinander preßte Lippen ſtarr vor ſich hinblickend hörte

Reinhard zu Als der Rendant ſawieg erhob er trotzig das
Haupt und dann fragte er höhniſch

Und wer iſt dieſer Andere
Doctor Ruſt
Doctor Ruſt Ah nun begreife ich weshalb Hilda dieſen

Windbeutel ſo warm vertheidigt hat
Als ſo es that hatte ſie noch keine Ahnung davon daß

er um ihre Hand werben würde
Und als ich um ihre Hand warb hatte ich noch keine

Ahnung davon welche Papiere ich in der Mappe meines ver

Jch glaube nicht daß Doctor Ruſt die Mittel beſitzt Ihren
einzulöſen Herr Rendant Es war meine

Abſicht Jhnen dieſe Papiere ſofort nach meiner Verlobung zu
überreichen

Klauſenburg war bei der Erwähnung der Papiere erſchrocken
zuſammengefahren Bange Erwartung ſprach aus ſeinemParren Blick der forſchend auf dem Antlitz Reinhards ruhte

Jhr Herr Vater hatte mir verſprochen dieſe Wer hat

ſo zu ordnen daß ich keine Beſorgniſſe mehr zu hegen brauche,
ſagte er und fuhr mit dem Taſchentuche über ſeine feuchte
Stirn Er wußte daß ich dieſe Schuld meines Sohnes
wegen machen mußte daß mir damals nur die Wahl blieb
Biſn der Entehrung meines Sohnes und dieſem ſchweren
Opfer daß ich nicht anders handeln konnte als ich ge
handelt habe

Jch glaube Jhnen das Alles auf s Wort und denke auch
nicht im Entfernteſten daran Jhnen irgend welchen Vorwurf
machen zu wollen, erwiderte Reinhard achſelzuckend Mein
Vater gab Jhnen das Verſprechen weil er wußte daß ich um
die Hand Hilda s werben wollte und weil er an der Annahme
dieſer Werbung die mit ſeinen Wünſchen übereinſtimmte nicht
zweifelte Nun haben die Dinge wider Erwarten ſich anders
geſtaltet und zwiſchen den beiden einſt ſo befreundeten Häuſern
iſt dadurch eine jähe Kluft entſtanden

Sagen Sie das nicht, bat der Rendant beſtürzt Sie
werden eine andere Wahl treffen und glücklich werden

Glauben Sie daß man ſeine erſte Liebe die ſchönſten
Träume Wünſche und Kuſaregen der Jugend ſo bald ver
geſſen kann fragte Reinhard Man ſagt Luftſchlöſſereien auf Sand gebaut und der erſte Winde werfe ſie um

aber an dieſem Luftſchloß habe ich ſeit Jahren täglich gebaut
und es iſt mit meinem ganzen Sein und Denken ſo innig
verbunden daß ich nach ſeinem Zuſammenſturz nicht mehr den
Muth und die Kraft finden werde mit dem Bau eines neuen
zu beginnen

Jch bedaure daß unendlich
Mag ſein aber Jhr Bedauern ändert nichts es kann

die Trümmer nicht wieder zuſammenfügen, fuhr Reinhard
mit einer abwehrenden Geberde fort und ſein ſtechender Blick

ſtorbenen Vaters finden würde, erwiderte Reinhard höhniſch ruhte dabei feſt auf dem bekümmerten Geſicht des Rendanten



puzng aus daß bei der Anweſenheit des Staatsſecretärs
v Böt ticher in Varzin auch nähere Feſtſetzungen über die
Arbeiten für den Bundesrath und Reichstag getroffen werden
möchten Was in dieſer Beziehung bisher mitgetheilt worden
beruht wie man verſichert faſt ausnahmslos auf Ver
muthungen welche ſich meiſt an die in der letzten Seſſion ab

oder unerledigt gebliebenen Vorlagen anlehnen
Dahin gehört auch ein kürzlichſt erwähnter Entwurf über die
Kriegshäfen Es ſteht darüber noch gar nichts feſt Der
Bundesrath wird in der nächſten e ſeine ganze Thätigkeit
den Etatsberathungen zuwenden müſſen um den Etat bei dem
Zuſammentritt des Reichstages wie beabſichtigt ſofort vor
legen zu können

Den früheren Socialdemokraten dem ehemaligen Reichs
tags Abgeordneten für Hamburg Schuhmacher Hartmann den
Gebrüdern Kapell und zwei anderen Perſonen welche von Ham
burg ausgewieſen waren und ſich in Harburg aufhielten iſt die
Rückkehr nach Hamburg geſtern verſtattet worden Die drei erſt
genannten Perſonen hatten wiederholt die an ſie ergangenen
Aufforderungen ſich als Reichstagscandidaten aufſtellen zu laſſen
abgelehnt und ſich entſchieden von jeder Agitation ferngehalten

Dresden 3 Nov Officielles Bulletin Die Königin hat die
Vacht gut geſchlafen Das Fieber hat etwas abgenommen
Die am 6 September d Js vertagte Stän dekammer iſt heute
wieder zuſammengetreten

Reichstagswahl
Jn directem Gegenſatze zu dem Verhalten der berliner und

breslauer Conſervativen c in Bezug auf die Stichwahlen ſteht
eine Mahnung der königl r eitung an die Ordnungs
parteien in Sachſen bei den Stichwahlen auf das Strengſte
gegen die Socialdemokratie zuſ mmenzuhalten d h ihre
Stimmen in allen Fällen auf den Gegner des ſocialdemokratiſchen
Candidaten welcher Partei derſelbe auch angehören möge zu ver
einigen

Der M wird geſchrieben Aus Anlaß von Erfahrungen
bei den diesmaligen Wahlen wird im Reichstage die Frage einer
wirkſameren Sicherung der geheimen Abſtimmung
wieder erörtert werden vorausſichtlich wird wie bereits früher
rn die Vorſchrift gleichmäßiger weißer Couveris beanträgt
werden

Die Poſt fordert die freiconſervativen Wähler im Wahl

kreiſe r r auf bei der Stichwahlzwiſchen dem nationalliberalen Grafen Fleinming und dem fortn rideit Rittergutsbeſitzer RohlandEtzoldshain für erſteren zu
immen

Halle den 4 November
Schwurgerichts Sitzung vom 3 November

n Director Reuter eröffnete die Sitzung mit Feſt
ſtellung der Anweſenheit der ſämmtlichen geladenen GeſchworenenAls Beiſitzer fungirten die Herren Räthe r Lanmet
und v Bülow öffentlicher Ankläger Herr St Anw König
Gerichtsſchreiber Herr Ref Stolle

Die Geſchworenenbank ſetzte ſich zuſammen aus den Herren
Prem Lieut ElzeSalzmünde Kaufm Ahrens Könnern Gutsbe
ſitzer Schlurick Höhnſtedt Kaufm Feuerſtock Eisleben Gutsbeſitzer
BoltzeOſtrau Rentier RoſeDelitzſch Kaufm RamdohrGräfen
hainchen Hüttenmeiſter Steinbeck Eisleben Fabrikant RabeGie
bichenſtein Kaufm Haaſe Gerbſtedt Gutsbeſitzer Ebert Morl
Rentier Blümler Halle

Auf der Anklagebank erſchien der Handarbeiter frühere Fleiſcher
Gotthold Friedrich Schachtſchabel aus Naumburg einmal

wegen Diebſtahls beſtraft unter Anſchuldigung des wiſſentlichen
Meineids vertheidigt von Herrn Ref Dupuis von hier Das
Sachverhältniß war nach der Anklage folgendes Der Schmiede
meiſter Morgenſtern in Lützen hatt den Angeklagten verklagt und
hatte dieſer am 2 April d J vor dem Amtsgericht Merſeburg
manifeſtirt daß er nichts weiter beſitze als 2 Hoſen 2 Paar
Stiefel eine Mütze Hemden Strümpfe überhaupt einen Anzug
und eine Forderung von 24 M an den Viehhändler Knoche in
Porbitz Dieſer Eid ſoll unrichtig ſein Nach Ausſagen der Ehe
leute Eichelmann iſt der Angeklagte ungefähr zur Zeit der Eides
leiſtung noch im Beſitze einer kupfernen Waage verſchiedener
Schlachtgeräthſchaften eines Ausziehetiſches einer Bettſtelle einer
Nähmaſchine und eines Waſchtiſches geweſen Dieſes hat auch der
Zur irt Gensdarm Regeling geſehen welcher während des
Jahres 1880 mit dem Angeklagten zu Keuſchberg zuſammen in
einem Hauſe gewohnt hat Den Ausziehtiſch die Bettſtelle und
den Waſchtiſch hat der Tiſchler Bratfiſch zu Keuſchberg mit noch
anderen Sachen vor etwa 2 Jahren auf Beſtellung des Ange
klagten für denſelben gefertigt Gleichwohl erſchien das Sachver
hältniß nicht hinreichend aufgeklärt um ein Schuldig wegen
wiſſentlichen Meineides zu rechtfertigen Die Staatsanwaltſchaft

beantragte daher den An ung nur fahrläſſigen Meineides
ſchuldig zu erklären und ſchloß ſich die Vertheidigung dieſem An
trage an Der Spruch der Geſchworenen fiel auch dahin aus
und ſtellte der Vertreter der Staatsbehörde den Antrag den An
geklagten mit einem Monat Sefrgng zu beſtrafen Der Ge
rig erkannte indeß nur auf 14 a Gefängniß

emnächſt wurde verhandelt gegen den Armenhäusler Carl
Auguſt Hahn aus Vitzenburg welcher der verſuchten Brand
ſtiftung angeſchuldigt war und von Herrn Ref Haus von hier
vertheidigt wurde Das Reſultat der Beweis Aufnahme war
folgendes Der Angeklagte kam am 11 Juli d J nach Eisdorf
auf den Hof des Gutsbeſitzers Eckardt um zu betteln Er wurde
abgewieſen ging ins Dorf kam dann wieder in den Eckartſchen
Garten nahm aus einem dort ſtehenden Wagen einen Strohwiſch
ing damit ſener die Scheune welche unmittelbar an das Wohn
aus ſtößt ſteckte das Strohbund in ein Zuagloch welches in der

Wand iſt und etwa einen Fuß im Quadrate mißt und verſuchte
das Stroh anzubrennen Später fand ſich daß innerhalb der
Scheune Streichhölzer lagen ebenſo vor dem erwähnten Zugloche
Daß das Stroh nicht angebrannt war hatte lediglich darin ſeinen
Grund daß es feucht war und der Wind der durch das u
ſtrich die Streichhölzer immer wieder ausblies e ſie ordentli
Feuer fingen Bei dieſer Sachlage konnte der Spruch der Ge
ſchworenen nicht zweifelhaft ſein Sie erklärten den Angeklagten
der verſuchten vorſätzlichen Brandſtiftung für ſchuldig und bean
tragte der Herr Staatsanwalt demnächſt 2 Jahre 3 Monate
Zuchthaus und Ehrverluſt auf 3 Jahre Der Gerichtshof erkannte
auf 2 Jahr Zuchthaus dreijährigen Ehrverluſt und erklärte auch
in Rückſicht auf die e ehe et des oft vagirenden An
geklagten deſſen Stellung unter Polizei Aufſicht für zuläſſig

Verhandlungen zu Sonnabend den 5 Novbr gegen a den
früheren Eiſenbahn Hilfsbeamten C L W Müſſig aus Witten
berg wegen Amtsunterſchlagung und Fälſchung b die verehel
Bergmann Lehmann Sophie geb Meißner aus Leben dorf
und den Knecht Louis Eberius aus Preußlitz wegen Meineids

Meteorologiſche Station

3 Nov 10 U Ab 4 Nov 8 U Mg

Barometer Millim 760,94 761,06Thermometer Celſius 4,75 2,00Rel Feuchtigkeit 91,4 83,5Winde ENE1 NE14 Nov 6 Uhr früh Bei ſteigendem Barom lebhafterem
Nordoſt und abwechſelnder Ausheiterung hielt das Froſtwetter
eſtern noch an Bar 758 Nordoſt mäßig bedeckt Therm 0 CThaupuntt n d Klinkerf Hygrom 3,4

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
3 Nov 8 Uhr morgens Ein Gebiet niederen Luftdrucks hatte

ſich über Jrland gebildet das Gebiet hohen Drucks über dem
Oſtſeegebiet hatte ſich nicht verändert Jn Mitteleuropa hielt das
kalte theils heitere theils trübe Wetter bei öſtlicher Luftſtrömung
noch an und hatte die Kälte noch zugenommen Haparanda
764 8 ſtill wolkig Moskau 763 9 Nordoſt ſchwach bedeckr
S 768 3 Südoſt ſtark bedeckt Berlin 770 2 Oſt ſchwach

edeckt

Der durch den jüngſten Sturm angerichtete Schaden an
der engliſchen Küſte wird auf 7 Mill Pfd Sterl geſchätzt Die
r umgekommenen und vermißten Perſonen beziffert ſich

auf 673
Ein heftiger Cyclon tobte am 1 d in Neapel Es ſind in

Folge deſſen Verluſte an Menſchenleben Verwüſtungen in der
Stadt und zahlreiche Unglücksfälle auf dem Meere zu beklagen

Wetterbriefe aus Hamburg III
Geehrter Herr Amtmann

Hamburg 3 Nov
Sie ſchreiben mir daß nach meinen letzten Auseinanderſetzungen
Sie nun wohl verſtänden zum Theil Jhr Barometer als Pythia
zu gebrauchen ich bemerke dazu gleich daß auch auf die Angaben
dieſer Perſon öfter die Worte paßten Dunkel iſt der Rede
Sinn aber nicht über den Zuſammenhang zwiſchen den Baro
meterangaben und den darauf folgenden Witterungserſcheinungen
orientirt ſeien es liegt mir alſo ob Sie damit bekannt zu
machen Nun wohl denn glauben Sie indeß nicht daß Sie
dabei ſo wohlfeilen Kaufes davonkommen denn wenn Sie ſich
an der Ausſicht von einem Thurme laben wollen ſo müſſen Sie
erſt hübſch Treppen ſteigen da ja ſelbſt auf Fahrſtühle heutzutage
kein Verlaß mehr iſt

Es iſt eine bekannte Thatſache daß wenn man im Winter die
Zimmerthür welche aus der ungeheizten Nebenſtube in die ge
heizte Wohnſtube führt ein wenig öffnet die Flamme eines
brennenden Lichtes unten aus und oben nach der ungeheizten
Nebenſtube hineingerichtet iſt Wenn Sie das Experiment noch
nicht gemacht haben ſo erinnere ich Sie erſtens daran daß
man im warmen Zimmer bei Oeffnung der Thür nach einem

Jch hätte nie erwartet daß Hilda meine Liebe verſchmähen
und meine Hand zurückweiſen könne und wenn Sie auch be
haupten ich dürfe deßhalb nicht grollen ſo werden Sie doch
a begreifen daß dieſe Zurückweiſung mich tief verletzen
muß

Er bedeckte ſeine Augen einige Sekunden lang mit der Hand
und athmete tief und ſchwer auf Jn ſeinem Innern ſchien ein
furchtbarer Sturm zu toben

Jch war nicht darauf vorbereitet daß Sie in dieſer Ab
lehnung eine Beleidigung erblicken würden, ſagte Klauſenburg
in beruhigendem Tone Sie dürfens nicht von dieſer Seite
betrachten

Wir wollen überhaupt nicht mehr davon reden, unterbrach
ihn Reinhard rauh der Traum iſt zu Ende es war meine
eigene Schuld daß ich ſo zuverſichtlich auf ſeine Verwirklichung

rechnete Da Jhre r mit Benjamin Wolf nun
nicht auf dem beabſichtigten Wege erledigt werden kann ſo
muß ich Sie fragen wie Sie dieſelbe zu ordnen gedenken

Richten Sie dieſe grag als Sachwalter des Wucherers
an mich erwiederte der Rendant beſtürzt über den kalten
gemeſſenen Ton den der Advokat angeſchlagen hatte

Jawohl Benjamin Wolf hat meinem Vater dieſe Angelegen
heit übertragen

Jhr Herr Vater würde ſie nicht übernommen haben
Woraus wollen Sie das ſchließen Es iſt eine durchaus

Sie Sache Die Klage gegen Sie ſtützt ſich auf einen
Schuldſchein den Sie ausgeſtellt haben Jhr Gläubiger ver
langt das Geld nebſt den rückſtändigen Zinſen Niemand
kann beſtreiten daß er zu dieſer Forderung berechtigt iſt Einen
Einwand können Sie nicht erheben Herr Rendant Das Ge
richt wird Sie ohne Bedenken verurtheilen und Benjamin
Wolf iſt leider nicht der Mann der irgend welche Rückſichten
auf ſeine Schuldner nimmt Sie müſſen ſich das Geld zu
verſchaffen ſuchen Würde der Inhalt des Schuldſcheins in
öffentlicher Gerichtsſitzung verleſen

Halten Sie ein ich bitte Sie um Gottes willen rief
Klauſenburg entſetzt Das darf nicht geſchehen

Sie können es nur dadurch verhüten daß Sie vor der
h das Geld bezahlen

Jch habe es nicht und ich weiß nicht an wen ich mich

wenden ſoll um es mir
heit darauf gerechnet da
würde er ſagte mir
üben

Verzeihen Sie ich weiß ganz genau daß er Jhnen ſelbſt
die Summe vorſtrecken wollte

Und könnten Sie das nicht auch thun
Nein jetzt nicht mehr, antwortete Reinhard achſelzuckend

Sie können mir das nicht verargen Ich habe Sie gebeten
bei 9 ein Wort zu meinen Gunſten einzulegen und meine
Werbung zu unterſtützen Sie haben das abgelehnt und keinen

rn erhoben als Hilda meinem Nebenbuhler das Ja
wort gab

Es iſt noch nicht gegeben r Klauſenburg ein währender raſtlos mit dem Saſhentuche über ſeine Stirne ſtrich

In den Augen Reinhard s blitzte es auf aber dann erwie
derte er mit pöttiſchem Lächeln

Hilda iſt entſchloſſen es ihm zu geben das iſt daſſelbe
Jch bedaure Jhnen den Gefallen nicht erzeigen zu können dennwie ich Jhnen ſchon ſagte es W nun wiſchen uns eine

Kluft die ſich nicht mehr überbrücken läßt Es wird mir
lieb ſein wenn es ihnen gelingt den Schuldſchein einzulöſen
Ich werde ſogar Jhren Gläubiger zu bewegen ſuchen daß erJhnen eine Jahlngsfriſt bis Ende dieſer Woche einräumt

e e aber Alles was ich in dieſer Angelegenheit für Sie
un kann
Er hatte ſich von ſeinem Se erhoben Jeder Zug in ſeinem

Antlitz bekundete daß er entſchloſſen war rückſichtslos und
ohne Schonung ſeine Drohung auszuführeu

Leben Sie wohl Sie werden mich unter dieſem Dache
wohl nicht r ſehen

Mit dieſen Worten verließ er raſch das Zimmer
Starren Blickes ſchaute ihm Klauſenburg m Ein ſchwerer

Seufzer entrang ſich endlich ſeiner gequälten ruſt
Was nun murmelte er Der glühende Haß der in

u verſchaffen Ich hatte mit Sicher
Ihr Herr Vater die Sache ordnen

er werde auf Wolf einen Druck

ſeiner Seele erwacht iſt wird mich ſchonungslos treffen
Er warf ſich in ſeinen Seſſel und ſtützte die Augen mit

der Nun bedeckend das graue auf den Arm
arauf leiſe eintrat

Fortſetzung folgt

o fand
ihn ſeine Tochter als ſie bald

kalten einen empfindlichen kalten Luftzug an den Beinen ver
ſpürt daß alſo die kalte Luft unten einſtrömt und zweitens
daran daß wenn man im geheizten Zimmer auf einen
ſteigt etwa um auf einem Schranke etwas zu ſuchen man recht
gut merkt daß es da oben wärmer iſt daß alſo die warme Luft
oben iſt woraus wieder folgt daß der Ueberſchuß der Luft
im Zimmer der bewirkt ſt durch Zuſtrömen der kalten Luft von
unten nur ausgeglichen werden kann durch Abfließen der warmen
Luft oben Was hier im Kleinen geſchieht das paſſirt alle Tage
im großartigſten Maßſtabe auf dem Planeten den wir beſtändig
mit Füßen zu treten die Gepflogenheit haben Die ungeheizte
Stube iſt die kalte Zone die warme Stube iſt die ſogenannte
heiße und unſere gemäßigte Zone bildet die Thür Die Heizung
iſt trotz der Größe des Zimmers r ſo koſtſpielig wie in unſern
kleinen Verhältniſſen denn Frau Sonne berechnet für derartige
Gefälligkeiten nichts Durch die erwärmende Kraft der Sonne
wird alſo in der Nähe des Aequators die Luft aufgelockert leichter

emacht und zum Auftrieb gebracht Es findet demnach hier einheſtändiges Aufſteigen des Luftſtromes ſtatt Natürlich wird
dieſer aufſteigende Luftſtrom nach oben zu einmal ſein Ende er
reichen denn er kann ja nicht in das Weltall hinausſtrömen
demnach muß an einer Stelle der oberen Luftſchichten nicht
Wolkenſchichten ein Stauen und eine Aenderung der aufwärts
gerichteten Strömung in eine ſeitlich abfließende ſtatthaben
Gleichzeitig wird die durch denſelben Strom an der Erdoberfläche
verurſachte Luftverminderung das Beſtreben haben neue Luft
maſſen anzuſaugen und das iſt die von den Polen herkommende
alſo kalte am Boden fließende Luft So haben Sie dannach
ſchon zwei übereinander lagernde Luftſchichten von ganz ver
ſchiedenen Zugrichtungen und finden es gewiß nicht mehr ſonderbar
wenn einmal die Wolken anders ziehen als wie Jhre Wetterfahne
gerichtet iſt

Laſſen Sie mich dabei heute abbrechen denn Sie wollen gewiß
auch noch über das gegenwärtige Wetter etwas erfahren Mit
dem Pflügen und Eggen Jhrer Felder werden Sie ja wohl bald
t ſein und war Jhnen das Wetter der letzten Tage vorigeroche ganz leidlich paſſend Die Fortdauer des kalten rigen

und wenn auch trüben ſo doch ziemlich trocknen Wetters in den
bevorſtehenden Tagen hat einen hohen Grad der Wahrſcheinlichkeit
für ſich Mit den beſten Grüßen Jh

r

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

dt Freyburg a 3 Nov Jn dieſen Tagen wurden
unſere Behörden Jnduſtriellen und wer ſonſt noch in dem Ver
dacht ſtehen mochte ſich für die Bahnſtrecke Naumburg Laucha
zu intereſſiren von Leipzig aus mit Flugblättern heimgeſucht
welche unverhüllt die Abſicht verriethen das Unternehmen zu
discreditiren Den Actionären und ſonſtigen Betheiligten wird
darin ein Ende mit Schrecken prophezeiht und mit einer furcht
baren Kataſtrophe gedroht Allein der Schleier hinter welchemder Anonymus ſich zu bergen ſucht nicht einmal der Druckort

iſt pflichtſchuldigſt angegeben exiſtirt für Eingeweihte nicht
an kennt hier den Autor und ſeine partikulariſtiſchen reſp ſelbſt
tigen Intereſſen ſehr wohl Eine dem Bahnproject feind

iche jedoch fehlgeſchlagene Speculation hat ſeinen Rachedurſt
erweckt Vielleicht ſchlummert auch noch ein Hoffnungsfunke in
ſeinem Gemüth es könne aus dem Grabe unſerer Secundärbahn
ſein Weizen dennoch erblühen Die edle Abſicht Mißtrauen
und Zwietracht zu ſäen dürfte Anonymus jedoch nicht erreicht
haben Obwohl die Drachenzähne weit hinein in s Unſtrutthal

zu ſein ſcheinen hört man doch von allen Seiten nur
eußerungen einer völlig gerechtfertigten Entrüſtung

Was über die Qualität unſerer diesjährigen Weinernte be
richtet wurde beſtätigt ſich vollkommen Die Firma Kloß
Förſter hat ſich W thigt geſehen großartige Trauben Einkäufe
am Rhein zu machen die an Ort und Stelle gekeltert werden
und ihren Weg hierher als Moſt machen Dagegen übertrifft
die Quantität die allerdings ſehr tief herabgeſchraubten
Erwartungen Die ganze Ernte kann nur zu ganz geringen
Weinen verwendet werden und demnach iſt dem 1881er ein böſer
Ruf in Ausſicht zu ſtellen

58 Naumburg 3 Nov Unter Vorſitz des hieſigen Landge
richtsraths Herrn Aßmann begann heute die letzte diesjährige
Periode hieſigen Schwurgerichts Der Angeklagte wor der
am 9 Apr 1859 geborne Karl Wilhelm Hille der 20 Jahr alt
nach Rasberg als Lehrer gekommen und ſeine Schülerin Agnes
Schmidt nach ihrer Confirmation 1880 zur Geliebten erkoren
Als er nach Merſeburg als Lehrer gegangen hatte das Liebes
d noch beſtanden dann war die Agnes Sch nach einem
Jahre kälter geworden obgleich Hille in ſeinen Ferien ſtets in
dem Hauſe ihrer Eltern weilte Auch zu Pfingſten 1881 war er
dort fuhr aber am 1 Feſttage nach Merſeburg holte dort ſeinen
Revolver den er nachdem er in Halle Patronen gekauft in 5
Kammern lud und nach Rasberg in Schmidts Reſtauration zu
rückkam Am 2 Feſttage 6 n traf er ſpät abends ſeine
Geliebte die der Seminariſt Müller begleitete Er faßte das
Mädchen an ſchoß ſie in den Arm und ſchlug ſie mit dem Re
volver auf den Kopf daß Blut floß Hierauf ging er zu Schmidts
in die Gaſtſtube und bezeichnete ſich als Mörber worauf er der
Polizei übergeben wurde und ein Geſtändniß dahin ablegte daß
er ſich wegen der Untreue der Geliebten habe tödten wollen Die
Verwundete war bald wieder hergeſtellt trägt aber die Kugel noch
bei ſich da der Arzt dieſelbe nicht zu finden vermochte Die
Anklage lautete auf verſuchten Mord welchen der Oberſtaatsan
walt Herr Lanz nachwies während der Vertheidiger für verſuch
ten Todtſchlag plaidirte und dabei die Annahme mildernder Um
ſtände beantragte Die Geſchworenen ſprachen das Schuldig nach
Antrag des Vertheidigers und der Gerichtshof verurtheilte r
zu 3 Jahren Gefängniß ohne Anrechnung der n terſudurgs aft
Die ſchließlich von dem Verurtheilten geſtellte Frage ob die von
ihm Verletzte ihm vergeben wolle blieb von derſelben unbeant
wortet Schluß der Sitzung 2 Uhr Der Zuſchauerraum war
überfüllt Zur Stichwahl zwiſchen Rohland und Graf Flem
ming iſt für den Wahlkreis Naumburg Weißenfels Zeitz der
11 Nov beſtimmt Die Stadtverordneten Ergänzungs
wahl ſoll am 22 d hier ſtattfinden

Aus Dommitzſch wird von verſchiedenen Blättern folgender
Fall gemeldet der vor einigen Wochen dort vorgekommen ſein
ſoll Ein Frau von etwa 32 Jahren verſtarb plötzlich wie man
vermuthete infolge eines Herzſchlages Da im Geſichte der Frau
rothe Flecken bemerkt wurden ſo zögerte man mit dem Begräbniß
und bewahrte die für ſcheint odt Gehaltene in dem Leichenhauſe
auf Und in der That am dritten Tage klopfte die Frau dem
Todtengräber welcher unmittelbar neben dem Sarge wohnte
und dieſer fand die Todtgeglaubte ziemlich munter und friſch
vor Jn ihre Wohnung gebracht entfaltete die Frau leidlichen
Appetit konnte aber anfangs das Genoſſene nicht bei ſt be
halten bald aber trat n ein und die Frau befindet ſich
jetzt ganz wohl Wir geben dieſe Notiz hier wieder bemerken
aber aus drücklich daß uns für dieſelbe keinerlei Gewähr ſeitens
unſeres Correſpondenten vorliegt

S Buttſtädt 3 Nov Unſer Allerheiligen markt zu
welchem 1800 Pferde 600 Stück Rindvieh und 600 Schweine an

ben waren war ſehr ſchwach beſucht ebenſo war das Ge
chäft im Allgemeinen außerordentlich flau nur für Schweine
wurden hohe Preiſe erzielt Geſſfern in ſpäter Abendſtundebrach auf unſerem da dhanſe in einer Holzkammer Feuer
aus nach angeſtrengter Arbeit wurde unſere Feuerwehr jedoch
des Elementes Herr und iſt der angerichtete Schaden nicht
ſehr groß
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W Wunſtorf Prov Hannover 3 Nov Die beiden vyn
der Feſtung Wilhelmſtein abhanden ge x doegeſtern Mit
denen Kano Fern von denen ich rn e
theilung machte ſollen einen ß an Jedochi jer Kanonen entwendet zwei hag irre e eeret wiedergefunden Die Art und r r
Diebſtahls zeugt davon daß die Diebe aus der Umgegend Im
mit der Einrichtung in der Feſtung wohl vertraut geweſen ſind g

j Jena 2 Nov Die juriſtiſche Facultät hat dem Dr
M Ph Roehlig in Hamburg aus Anlaß ſeines fünfzigjäh
rigen Doctorjubiläums das Doctordiplom erneuert

tritt die anhaltiſche Generalſynode zuſamt Gegen der rn ſind die Vorlage eines
Haupt Etats für Beſoldung der Geiſtlichen ſowie die Einführung
Hner neuen Agende für das Herzogthum Das Hexsogs
Paar iſt mit dem Erbprinzen und der Prinzeſſin Alexandra
am 2 d aus der Schweiz zurückgekehrt Aus Sondershauſenund Altenburg traf fürſtlicher Beſuch in Deſſau ein

Der zum Polizeidirector in Leipzig gewählte Ober
Staatsanwalt Richter in Chemnitz hat dieſe Wahl ange
nommen

Eine kürzlich in Leipzig verſtorbene ſehr reiche DameFrau Tew be hat den ſächſiſchen Staat zum Univerſal
erben ihres Vermögens eingeſetzt Die Verwendung ſoll dergeſtalt
erfolgen daß die eigentliche Armenunterſtützung ausgeſchloſſen iſt
es ſollen vielmehr diejenigen Kreiſe bedacht werden in welchen
erfahrungsgemäß viel Noth und Entbehrung vorhanden iſt ohne
daß für ſie die öffentliche Armenunterſtützung in Anſpruch ge
nommen wird oder werden kann An die Stadt Leipzig entfällt
im beſonderen ein Vermögen von 150,000 M zur eventuellen
Verwendung für Errichtung eines monumentalen Springbrunnens
auf dem Auguſtusplatze oder eines Gebäudes zur Aufnahme des
Völkermuſeums Außerdem ſind eine Reihe von Vermächtniſſen
bez Leibrenten für Privatperſonen herauszubezahlen

In Gandersheim i Br findet am nächſten Sonntag den
6 Nod die tauſendjährige Jubelfeier der Stiftskirche
ſtatt Am 1 Nov 881 weihte nämlich Biſchof Wigbert von Hil
desheim dieſes für Architekten und Alterthumsforſcher ſo inter
eſſante vom Herzog Rudolf von Sachſen erbaute Gotteshaus
ſammt dem Kloſter dem ſpäteren Reichsſtift Gandersheim Gan
dersheim hat bekanntlich auch in der deutſchen Literaturgeſchichte
einen Namen als Wohnſitz der im 10 Jahrhundert lebenden
Nonne Hroswitha der ſtarken Stimme von Gandersheim der
Verfaſſerin geiſtlicher Comödien

BHei einem Feuer das am Freitag v W in dem Hauſe
des Dreſchers Berner in dem anhaltiſchen Dorfe Krüchern
ausbrach fanden zwei Kinder im Alter von 1 h und 3 Jahren
durch Erſticken ihren Tod Der ſonſtige Brand Schaden iſt
nur gering

Verhandlungen der Provinzialſynode zu Merſeburg
Originalbericht der Saale Zeitung

Merſeburg 2 Nov
Der Vormittag war durch Commiſſionsſitzungen ausgefüllt

und die Plenarſitzung fand erſt 12 Uhr ſtatt ſie wurde durch
Geſang und Gebet des Superint Holtzheuer eröffnet Von den
neu eingegangenen Vorlagen erwähnen wir namentlich die des
Synodalen Förſter u Genoſſen betr die Sonntags ruhe und
die des Synodalen Schede betr Erlaß einer Verwaltungsord
nung worüber ſpäter zu berichten ſein wird

Sodann wurde in die Tagesordnung in folgender Weiſe ein
etretena 1 Antrag des Superint Holtzheuer betr den Unterricht in

den evangeliſchen Schulen Vermehrung der Religionsſtunden
Auswendiglernen der kirchlichen Perikopen Behandlung des 4
und 5 Hauptſtücks in der Schule war damit beabſichtigt Nach
treffenden ausführlichen Entgegnungen des Seminardirectors
Bethe welcher die Anträge Holtzheuer theils überflüſſig theils
bedenklich erkannte lehnte die Synode dieſelben gegen die Stim
men der Confeſſionellen ab die poſitiv unirten ſtimmten ein
müthig mit der evangeliſchen Vereinigung

2 Anträge der VII Commiſſion für Collectenweſen bezüglich
der Collectenſache Unter den zahlreichen Anträgen befand ſich
auch der der Kreisſynode HalleStadt welcher Verminderung der
Hauscollecten erſtrebte Der Referent Superint Pinckernelle
betonte namens der Commiſſion daß Verminderung der Kirchen
collecten nicht zu erſtreben daß auch die Afache Freitiſchcollecte
für Halle beizubehalten ſei und daß die Collecte für die Miſſion
am zweiten Pfingſttag weiterhin geſammelt werden möge daß
dagegen eine Ueberbürdung der Gemeinden durch Hauscollecten
anerkannt werden müſſe Es wurde beantragt daß Hauscollecten
für einzelne Gemeinden nur nach Verſtändigung mit den kirch
lichen Behörden ſeitens der weltlichen Behörden veranlaßt werden
dürften Da auch vom Conſiſtorialtiſch her eine Ueberbürdung
durch Hauscollecten anerkannt wurde eignete ſich die Synode
dieſen Beſchluß an Ein Antrag aus der Synode die Collecte
für die Provinzialnothſtände künftig nur abwechſelnd mit der all
gemeinen Nothſtandscollecte alle zwei Jahre einzuſammeln wurde
nicht angenommen ſondern nur die Verlegung der erſteren in
eine andere Jahreszeit beſchloſſen

3 Ein Antrag der Kreisſynode Magdeburg wegen einer
kirchlichen Umlage wurde auf Vorſchlag der III Finanzcommiſſion
als W nicht genügend reif an das königl Conſiſtorium zurück
gewieſen

4 Ein Antrag der Kreisſynode Schkeuditz auf Erhöhung derDiener n für KreisſynodalDeputirte h
Discuſſion auf Antrag derſelben Commiſſion abgelehnt

5 und 6 betraf Provinzialſynodalkaſſe und Mitaufſicht der
Provinzialſynode über Kreisſynodalkaſſen und bot kein Jntereſſe
Die Vorlagen wurden nach den Anträgen der II Commiſſion
erledigt letztere durch Hinweis auf den Beſchluß der vorigen

Be n ver g7 Der Antrag der Kreisſynoden Freyburg und Suhl betrdie Regulirung der Gehälter der Geiſtlichen durde de Ueber

ang zur Tagesordnung erledigt mit Rückſicht darauf daß dieſe
Frage von der Synode nicht erledigt werden könne ſo ſehr auch
das Bedürfniß vom Referenten der Commiſſion Sup Thieme
anerkannt wurde Von beſonderem Intereſſe war dabei die Be

da k rege e Braune ausBerlin daß bezüglich der Regulirung der Pfarrgehälter eine geſetzliche Vorlage in der Arbeit ſei ß farrdet be
8 Der Antrag der Kreisſynode HalleLand I betr Errich

tung von Pfarrwitthümern über welchen die V Commiſſion für
kirchliche Vermögensangelegenheiten zur Tagesordnung überzugehen vorſchlug wurde r einer warmen Vefurworhins durch
Prof Beyſchlag aus Halle in dem Sinne angenommen daß
n Kirchengemeinden die betreffende Einrichtung empfohlen wer
en möge

9 Die Ueberſicht des Conſiſtoriums über die Fonds der Wiund Waiſenkaſſen der Provinz wird nach e S
miſſion zur Einſicht auf den Tiſch der Synode niedergelegt
10 Der Antrag der Kreisſynode Artern die Zerkrper

ſicherung kirchlicher Gebäude betreffend welcher auf Gründung
eines auf Gegenſeitigkeit beruhenden Verſicherungsverbandes hin
auslief erregte eine Debatte indem von einer Seite pure Ablehnung von anderer Seite Empfehlung vorgeſchlagen wurde Nach
dem auch der kgl Commiſſarius ſich ſympathiſch für den Antra
Artern ausgeſprochen hatte wurde derſelbe dem Provinzialſynodal
vorſtand überwieſen um in der nüchſten Synode die materielle
W ſotthlaſſnns isſynode M

II Ueber den Antrag der Kreisſynode Mücheln betr Reviſiund Abänderung der landrechtlichen Beſtimmungen t
v Hand und Spanndienſten wurde obgleich Major v Hell
r und Oberregierungsrath Schade das Verechtigte des An
rags anerkannten zur Tagesordnung übergegangen

weil ſie eine recht en er

g dere Papiere vor

Die zwei letzten Vorlagen ebenfalls Anträge der Kreisſynode
Mücheln mußten der vorgerückten Stunde wegen auf Donnerstag
den 3 Nov 11 Uhr vertagt werden Schluß 4 Uhr

Vermiſchtes
AllianzNoten nennt man an der Wiener Börſe die ſeit

kurzem ausgegebenen neuen öſterreichiſchen Fünf GuldenNoten
Erſcheinung zeigen Wenn man
icht hält und das Bildniß des

Kaiſers Franz Joſef betrachtet ſo erkennt man plötzlich die Züge
des deutſchen Kaiſers Wilhelm Dieſe optiſche Täuſchung wird
dadurch hervorgerufen daß ſich beim Hindurchblicken durch das
Bildniß Franz Joſef s auf der Vorderſeite mit demjenigen auf
der Rückſeite verſchmilzt und ein neues Bild hervorruft Daß
P der deutſche Kaiſer zum Vorfchein kommt wird von den

eutſchen Oeſterreichs als gutes Zeichen angeſehen daher der
Name Allianz Noten

nd önig Humbert hat den Armen von Wien 8000 Fr ge
pendet

Das Polizeiweſen unter Napoleon III hat durch Veröffent
lichung der Erlebniſſe eines der Chefs der geheimen Polizei
Claude eine eingehen die viele intereſſante
Einzelheiten bringt Die geheime Polizei koſtete viele Millionen
Frauen ſogar Prinzeſſinnen und Fürſtinnen ſpielten in ihr eine
große Rolle und dienten abwechſelnd zugleich dem Kaiſer und
ſeinen Feinden Die Denuncianten und Provocateure holten ſich
im ſchwarzen Cabinet den klingenden Lohn ihrer Thaten und
quittirten ſehr eigenthümlich Sie hauchten auf die Fenſterſcheibe
in der Thür des Cabinets und ſchrieben dann mit dem Finger
die jeweilige Ziffer und den Namen Der Kaſſirer des Kaiſers
zahlte auf dieſe Anweiſung hin und wenn der Empfänger erhalten
hatte verwiſchte er wieder mit dem Aermel die ſeltſame Quittung

Reiche Diamantfelder ſind in den Madibergen auf der Jnſel
Borneo entdeckt worden Man verdankt dieſe Entdeckung einem
Dajakhäuptling der aus Dankbarkeit für einen geleiſteten Dienſt
auf die Oertlichkeit aufmerkſam machte Neben kleinen Diamanten
wurden mehrere Goldklümpchen gefunden Man verſpricht ſich
durch Goldwäſchereien ergiebige Ausbeute Auch in Südafrika
iſt ein neues Diamantenlager in der Ortſchaft Andriesfontaine
entdeckt worden

Attentat auf einen EiſenbahnKaſſirer Vor einigen Tagen
überfiel kurz nach der Abfahrt des nen der Franz

ha aus der Station Pilſen als das Veſtibul des Bahn
ofes ſich bereits geleert hatte der Bahntelegraphiſt Nowotn

den Kaſſirer führte mit einem Schirmknopf einen wuchtigen Hie
gegen die Schläfe deſſelben und verſuchte in räuberiſcher Abſicht
ihn zu knebeln Auf die Hilferufe des Bedrohten ſtürzte ein
Kellner herbei gegen den Nowotny ſich wehrte ebenſo wurde
ein zweiter aus der Reſtauration zu Hilfe Kommender von ihm
angefallen Erſt als der Portier und Leute aus der Eilgutklaſſe
herbeieilten ließ Nowotny ab und verſuchte ſich ſelbſt durch An
rennen mit dem Kopfe an die Wand zu tödten Er wurde aber
übern ältigt und gefeſſelt abgeführt

Ein Telegraphenkabel nach der Jnſel Jsland will die Great
Northern Telegraph Company anlegen um dieſe entlegene aber
für den Handel wichtige Jnſel mit Europa in Verbindung zu
ſetzen Das Kabel ſoll über Thurſo in Schottland und die Fa

en führen die Koſten ſind auf 25,0000 Pfd Sterling ver
anſchlagtSe Juſtiz Jn den Gemächern der zur Yorktown
feier in Philadelphia beſnuen franzöſiſchen Delegirten entdeckte
man eines Morgens einen berüchtigten Dieb der ſofort beim
Kragen genommen und der r überliefert wurde Es wurde
dem Diebe ſofort der Proceß gemacht der noch am ſelben Tage
mit Verurtheilung zu dreijähriger Gefängnißſtrafe beendet ward

dieſelben nämlich gegen das

Lotterie
Leipzig 3 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 100 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

500,000 M auf Nr 50108
15,000 M auf Nr 65500 71766
5000 M auf Nr 9685 58439 77967 92715
3000 M auf Nr 1160 3869 5229 5439 5984 6524 8807 177

20500 23268 23463 28477 29593 29997 30100 30512 31223 33373
33411 34084 34464 41701 45168 45328 46828 46830 47806 51718
52821 54202 55396 59555 60085 60876 61252 63315 65769 65913
67162 68052 70190 73289 74823 78457 82627 82749 82904 89947
89982 91229 91978 97996

1000 M auf Nr 70 885 5605 9546 10475 13499 13755 14511
18494 19212 22671 22871 26023 28135 32042 32304 34116 36641
38139 40609 41791 41918 42731 45527 49117 57669 61479 63520
65881 68129 69430 70651 71133 71631 71760 74551 77875 78776
81794 88099 88798 88863 95463 96006 99841

500 M auf Nr 6036 8825 9520 10211 10853 12245 14501
20252 25496 32230 33174 35498 37804 40015 40369 40592 41513
43504 43976 46416 48217 48573 49113 49394 49537 52265 54375
55552 59879 60418 60793 61347 61356 62981 66607 67291 68051
68164 71339 73171 73573 74794 79407 77194 77469 79517 80369

82817 86919 87886 88253 92506 93997 94632 95278
777
400 M auf Nr 1051 7814 8446 9478 10002 10683 16797 19667

19804 22216 22295 27228 28071 29159 29515 30055 31236 31645
33499 33862 34937 35160 39200 40112 40186 40803 41376 42941
43087 44643 45434 47296 47766 47808 50414 52617 52999 55701
57420 59956 61422 62448 64454 66992 68038 69402 71321 73356
73705 74176 75321 76867 79866 80468 80587 80617 82721 84685
85107 86502 86904 87061 87284 88893 89202 90210 90884 92997
93269 94054 95457 95589 96143 98640 99589

300 M auf Nr 2050 6955 7007 7094 7627 8728 11505 12688
12703 13198 13615 14658 14792 14949 15765 15978 18840 19320
19918 20450 20577 21258 21458 21794 22526 22549 22715 23364
24770 24853 26651 27659 28639 30646 36121 31300 34785 35615
36143 36425 38998 39521 39941 40300 40608 42859 43034 43499
44062 44609 45373 45597 45999 46202 47606 49294 49507 49947
50345 52325 53289 54539 55089 56139 56953 58773 59354 59421
59928 60226 63318 64049 64407 65435 66723 66736 57879 69124
69420 70355 72984 73143 73452 73561 76729 77295 77541 79385
81098 83208 83678 84281 84851 85806 85836 85903 86813 87154
87938 88335 88747 91667 91736 92473 94081 94229 97861

m ÖöHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
n 3 Nov Die Nachrichten aus Parishaben unter Mitwirkung der niedrigeren Notirungen von dort

aus Frankfurt d und Wien zwar auch hier das Coursniveau edrückt aber auf die Haltung der Börſe einen durchgrei
fenden Einfluß nicht gehabt Die Anſicht daß nunmehr wenn
in Paris die Liquidation abgeſchloſſen ſein wird dort eine ſtei

ende Cousrichtung wieder zur Geltung kommen werde fand viele
Vertreter aber ſie nahmen Anſtand dieſe Anſicht durch eine grö
ßg Kaufluſt zum Ausdrucke zu bringen Das Geſchäft entwickelte
ich deshalb auch wie bereits telegraphisch gemeldet ohne Leb
haftigkeit mit reſervirter Verkaufsluſt Wien unterſtützte die 3
Haltung von heute früh wurde u A Credit 365,80 um 2 G
niedriger als geſtern bekannt war aber um 1,20 G beſſer als
geſtern Abend gemeldet Ein ähnliches Verhältniß liegt für anzariſer Notirungen lauten nur für Frangojen
Pombarden und Italiener erheblich niedriger Gegenüber geſtrigen
letzten Notirungen waren Credit 1 Franzoſen 2,50 und Lombar
den 2 M weichend Das Minus der letzten Wocheneinnahme
der Südbahn von 57,042 G blieb ohne Einfluß Galizier gaben
9,50 Duxer 0,55 nach während Elbethal und Nordweſt ziemlich
feſt waren Oeſterreichungar Renten waren wenig verändert
ruſſiſche Anleihen und Noten matter Für Diskonto Commandit
fixirte ſich der erſte Cours um 0,15 für Deutſche Bank 0,45 unter

eteigen tirungen Eine Beeinfluſſung durch die Beſchliefee en Rum W 47 ne Preiſe War t erkennb

tet h Aen gabe a vä en iuch inländiſche Bahn echtemunder

ſich die

eie f

do48

do

do

do
do

1,43 do

eralverſammlu
Darmſtädter blieben beha

20 nach
dert Dortmund
gaben 0,50 nach
verloren 0,40 Proc
Courſe Galizier wi

altung und rſe eGeldflüſſigkeit beeinflußte günſtig den
ariſer Platzes wirkte anregend

Telegr

Sie e h nete duahte 2180 d
mithin Mindereinnahme 44,865 Fl dealten Netzes in der Zeit vom 21 bis 31 Oct 227,020 Fl mithin

Mindereinnahme 34
Falliment

in Trieſt hat fallirt
Mehl Börſe Halle 3 Novbr Preiſe für 100 KilogrWeizenmehl 00 35,00 36,00 M Her

Roggenmehl 0 29,00 30,00
arerpet 17,00 17,50 M

i 11,50 12,00Haidemehl 35,00 36,00 M

Berliner Börſe
Deutſche u ausländiſche

Fonds und Staatspapiere
OHtſch Reichs Anleihe 101 0 bz
44 Conſ Anl 105,50 bz

Haltung desſtiegen du eſt
Wien 3 Nov

Prß Ctrb Pfandbr 115,25 bz
do Hyp Act B III 101,40 bz

Ruſſ BodenCredit 85,40 bz

5 g Rufſ Engl 1872 89,70 bzVT
1880 74,75 b B

Eiſenbahn Stamm Actien

BergiſchMärkiſche 123,00 bzG
BerlinAnhalter 136,10 bzG
Berlin Görlitzer 30,70 bzv
Berlin Hamburger 293,25 bzG
Köln Mindener
HalleSorauGuben 19,90 hz
Mgd Halberſt St Pr B 88,50bzG

do C 125,20 bzB
Oberſchleſiſche A u C 246,50 bz

Lit B gar 194,50 bz
Thüringer Lit A 212,70 bz

Lit B gar 100,00 G
Lit C gar 110,75 bz

Weimar Gera gar 51,00 bz
Werra Bahn 79,50 bz
Saalbahn St Pr 71,00 bzG
KaſchauOderberg 63,75 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 63,00 bz

7 Böhm Weſtb 54 g
5,72 Buſchtiehrad Lit A

4 DurBodenbach

n

ſcheder blieben gefragt t3 n Oberſchleſiſche feſt waren Jtaliener

chen auf

30

Leipziger Börſe

ar
Dort

ie Geſchäftsloſigkeit drückte weiter u die
indereinnahme

Markt

739 FlDe rn Speditionsfirma W B Forniggini

Ro

vom 3 November

Brg Märk

45 Magdeb Leipz

4 do54 Mainz Ludwh 1

443 do V

Oeſt

Weimariſche Bank
Deſſauer Gas 181
Laurahütte 125,75

Später befeſtigte
die Courſe erholten ſich Die vorherrſchende

Auch die feſte
Montanwerthe

Einnahmen der Karl Lud
om 21 bis 31 Octbr

Einnahmen des

Weizenmehl 0 34,0035,00
Roggenmehl 0/1 28,00 2900
enkleie 12,75 13,25 Feiyr
eizenſchaalen 10,50 11,00

Eiſenbahn PrioritätsActien
und Obligationen

VI 104,00 B
102,60 bzG

4484 z do VII
48 do 101,10 bz 453 do VIII 102,60 G
34 4 StaatsSch Sch 99,00 bz 58 do IX 106,00 BPräm Anleihe 1855 144,50 G 44 4 Berl Anhalter C 102,90 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,25 bz 4 Berl P Mgdb P
4 Sächſ Pfandbr 99,90 bz Berl Stettin gr II III 100,00 G
4 4 Sächſ Rentenbr 100,40 B do VI 100,00 GGoth Gr Präm Pfdbr 121,00 G 43 Cöln Mind VI 103,60 bzG
Diſch Er C B Pfobr 109,25 bzB 45 5 Halle Sor G gr 108,00 G

A 104,25 B
B 100,80 G

876 105,26 B
do CentralBod Pfd 45 9 Oberſchl H 103,25 G

5 4 Amerik Bonds fd 458 do 1879 106,00 bzB
Oeſt Papier Rente 65,90 bz 4 do 1880
do Silber Rente 66,70 bz 5 KaſchauOderberg 81,10 bzG

Jtalieniſche Rente 88,50 bz 44 Rechte Oderufer 102,50 bzG
s 9 Rumänier 47 g Rheiniſche 102,650 B43 4 Rheiniſch Nahe gr 103,00 B

45 4 Thüringer IV S 102,00 G
S 102,00 G

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 169,00 bz
DiscontoCommandit 225,00 bzG
Leipz Credit Anſt 161,50 bzB
Magdeb Privatbank 117,26 bz
Meininger Cred Bank 103,40 bzB

redit Anſtalt
Reichsbank 152,25 bz
Sächſiſche Bank 126,70 B
Schleſ BankVerein 112,75 G

98,60 B
10 bzG
bz

PhönixBergwerk Lit 85,50 bzG
do

Dortmunder Union 38,50 B
Bochumer Gußſtahl 76,00 bz
Hörd Hütt V conv 135,00 bzG

vom 3 November

Kgl Sächſ f Kgl Sächſdienen An 333379,85 bz 4 Staatsanl 1869
3 do 1606 79,85 bz 4 do 18703 do 500 79,80 bz 4 do 1867 ab 58
3 do 50080,00 bz 34 Landrentenbr

Thlr 44 Mansf Gew
3 Staatsanl 1830 183398,25 G 45 do 1879
3 do 1830 288 98,25 G 5 do 18733 do 1855 166 90,00 P 5 do Em 1875
4 do 11847 500 101,00b3 P 44Lpz Stadtobl 1865
4 do 1852 68 500 101,20 bz 45 do 1876
4 do 13869 5001101,00 bz
Div Eiſenb St Act Dip Jnd Act Pr u188077 Altenburg Zeitz 155,00 S i880 Stamm Prior
14 Auſſig Teplitz 235,00 P

134,25 G
122,00bzG

D

5 FranzJoſ 53g
Eiſenb St P A
Altenburg Zeitz

d CottbusGroßenh 118,25bzG
5 Dux Bodenb Lt A 133,50 G

5 do5 Halle Sor Guben
B

Bank u Crd Act
9 Allg D Cr A Lpz
9 Dresdener Bank
74 Leipz Bank
54 do Caſſen Verein
8 do Disc Geſellſch
64 Sächſ Bank
5 Weimar Bank neue
0 Zwickauer

Thlr
33 101,00 bz

1831101,00 bz
506 101,00 b

1333 94,50
102,00 P
104,70
101,50 P
10400
104,25 G
105,25 G

0 Cröllw Papierfabr 162,00 G
5 do Schuldverſchr 103,00 G

Lpz Malzf Schkeud 161,00 P
74 Thür Gasgeſ i Lpz 115,50 GB 3 do Stamm Pr 125,00 P

83,25 O 3 Ausl Eiſ P Obl
44 AuſſigTeplitzer 102,50bzG
5 Böhm Nordbahn 35,50 P
5 do Em 1871 85,00 G

145,00 bz 5 Buſchtiehr B Ndw v6,65 bzG

5 do Em 187186,00 P
s do e 1387285,2513 50 G 5 Durx Bodenbach 87,50

89,00 G do Em 187184,75 6
s do 1874 108,00 P
44 Graz Köflacher 77,00 bzG

160,90bz G 5 do 81,0 G
137,00 G 5 do Em v 1872 81,00 G
139,50 P 5 Kaſchau Oderberg 80,50 G
101,50 P 5 Prag Dux fco Z 73,40 G
118,50 P 5 do II Em fco 3 73,40 G
127,40 G 5 PragTurnau 86,00 G
98,50 G 5 do Em 187085,50 G
76,78 P 5 do 1874

1392

5

7

do an Lombar
3 do an Effekten

do an ſonſtigen

echſeln

8 das Grundcapital
9 der Reſervefonds

10 der Betr d uml
11 d e täglich fälligen Ver

bind lichkeiten
12 die ſonſtigen Paſſiven

dforderung t
Activen

auf Noten t

Activa
Berl

M 509,801,000
32,426,000
16,274

423,464
77,419
15,999,00
23,909,000

Paſſiva
M 120,000,000

16,425,000
791,086,000

160,629 000
367,000

anken s

s
h

II

Waſſerſtands Nachrichten
Halle 3 Nov Ab Unterh 1,90 4

Trotha 3 Nov 2,30 4 Me
Unſtrut Artern 3 Nov am Pegel 0,70

r ee hWochenüberſicht der Reichsbank vom 31 Oectober

in 3 Nov1 Metallbeſtand der Beſtand an coursf deutſchem Gelde und an
Gold in Barren oder ausländ Münzen das

M berechnet
2 Beſtand an Reichskaſſenſcheinen
3 do an Noten anderer
8 do an W

Pfund fein S

J s

S s
S

unverändert
unverändert

23,930,009

21,480,000

T 46,000

Morg 1,88



En gros C Ton chimethalRosenberD Große Klausſtraße
Complette Anzüge Hamburger Iederhosen ſ ha Hnaben Angigeidter Veberziter

für Herren on 6in Stoff von V Lederhoſen von 3

1 neben Hötel Stadt Zürich
Pn detail

Cheviot Jaquett Anzüge
für Herren Nounvenauteé

von 18

Nr 1
J Teipziger

Slrahe

Nr 1

Teipziger

Skraße
Gr yichſr FPa II

Mutter kle
rn

Friedrich GrosseSpecial Geſchäft in Strumpf und Phantaſte Waaren
und Strickgarnen

Nähe des Marktes Nähe des Marktes
c

eigen voll

Detail Besru c ß el Engros

ſorgt eprompt und gut ausgeführt

Stoſf Röcke Arbeitshosen in größter Auswahl Joppen für Herren
von 10,50 Hoſen von 4 von 2,25 Weſten 1,50 von 15 an atine Velour DoskinWeſten von A 2,50 Jaquetts 3 von 7

Pelzwaaren Lager
eigenes Fabrikat

En gros Gebr Zuber o detail

Wiederverkäufer erhalten angemeſſenen Rabatt

Kaiser Mäntel
in allen Größen

von 5 an

Gr Ulrichſtra 5 gut
empfehlen ihr reichhaltig fortirtes Lager aller Pelzwaaren zu
außergewöhnlich billigen Preiſen Beſonders preiswerth empfehlen

Risam Opposum Feh Waschbär Wolf AmerikK
Dachs Imit Iltis Luchs Vielfrass Fuchs Grebs
Skunks Nerz Zobelgarnituren ete eteAuch Kindergarnituren in div Pelzſorten

D W Verkauf unter Garantie
Aufträge von außerhalb werden ſchnell und beſtens be

Extra Beſtellungen ſowie auch Reparaturen werden

empfiehlt

Unterhemden und Beinkleiner e J oosne Wolle Baumwolle
un etideWollene Strümpfe für Kinder Damen und Herrenin den neueſten Muſtern

Geſtrickte und gehäkelte wollene Röcke
Weſten für Damen Mädchen und Knaben

Shawls Baretts ger Pulswärmer Schuhchen
JagdWeſten JagdStrümpfe

niewärmer Leibbinden
Winter Handſchuhe für Kinder Damen und Herren

Großes Lager von Concert und Taillentüchern
Wolle Vigogne Eftremadura Baumwolle

Möbel Spiegel u Polster
WVaaren Magazin

M Bretschneider LeipzigPeterskirchhof 3
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager ſolid gearbeiteter Möbel in allen Holzarten

Prinz von Preussen Wettin
Sonntag den 6 Novbr zur Einwei

hung meines neu reſtaurirten Saales
Großes Extra Concert

und Ball
gegeben von der geſammten Capelle des
Stadtmuſikdirectors Herrn Annss aus
Cönnern wozu freundlichſt einladet
Anf 28 Uhr Otto Köhler

Der Saal iſt gut geheizt

in nur beſten Qualitäten
Neuheiten in RauhCapotten für Damen und KinderGrößte Auswahl Billigſte Preiſe Zum Ausverkauf geſtellt

habe ich eine Partie vorjährige Kaffeeservice Blumentöptfe
Dessertteller Küchenteller Vasen und Wasehservtee auch

einige decor Taſelservice und empfehle dieſe Sachen als
außerordentlich billig

Große U rrichſtraſte Gustav Verhber

Spickendorf
Zur Kirmeßz Sonntag den 6 Nov

Tanzmuſik Montag Ball wozu
freundlichſt einladet

M Männicke Gaſtwirth
NB Für gute Speiſen und Ge

tränke iſt beſtens geſorgt

W ANüchlkten Sonntag den 6 d M
halte mit einer großen Auswahl beſter

Belg Spannpferde
in Eisleben im Gaſthof zum Anker zum

VerkaufWilhelm Stock

Zur Reichstagswahl
Sonntag den 6 November Nachmittags 5 Uhr öffentliche Wäh

lerverſammlung im Schützenhauſe zu Cönnern Der liberale Candidat
Herr Dr Alexander Meyer hat ſein Erſcheinen zugeſagt Die Reichs
tagswähler von Cönnern und Umgegend werden zum Beſuche dieſer Ver

as liberale Comité
J HerzfeldJur Reichstags Stichwahl

am 11 November d Js
Wähler von Stadt und Land

Leipziger Straße 1
nahe am Markt

erren und Damen

Strümpfe Kniewärmer Watte
Sohlen Ool Lungenschützer etc etc

Sicheres Hausmittel gegen Gicht und Rheymatismus

L S
r C

Sangerhauſen

ſammlung höflichſt eingeladen

Lebendorf
Gaſthof zur grünen Tanne
Sonntag den 6 d Mts ladet zur

Tanzmuſik freundlichſt ein
Oarl Peter

Oapelle
Sonntag den 6 u Montag den 7

Aovember ladet zur Kirmeſt ganz er
gebenſt ein J Küster

Sing Academioe
Sonnabend den 5 Novbr Abds

6 Uhr Vebung im Saale der Volksschule
Anmeldung neuer singender Mitglieder

bei Herrn Musikdirector Reubke
Louisenstr 10 Vormitt 10 II Uhr

Der Vorstand

Die am 27 October er ſtattgefundene Wahl zum Reichstage hat in unſerem Wahlkreis zu keinem endgültigen Ergebniß geführt Der Sieg des Candidaten der nationalliberalen Partei

Herrn Profeſſor Boretius
der die verhältnißmäßig meiſten Stimmen auf ſich vereinigte iſt durch den Erfolg einer Stichwahl Sgiſchen ihm und den ſeceſſioniſtiſchen Candidaten bedingt

Die Gründe welche für die Wiederwahl unſeres bisherigen Abgeordneten ſpre
an ihrem Gewicht verloren
ſchaftliches Gebahren die gute Sache des Liberalismus auf s Ernſteſte gefährdetDie öffentlichen Kundgebungen unſerer ſeceſſioniſtiſchen Gegner Paben gezeigt daß ſie ſcrupellos in der Wahl ihrer Mittel ſind

en haben durch das Ausſcheiden des conſervativen und des ſocialdemokratiſchen Candidaten nichts
Mit doppeltem Nachdruck vielmehr tritt jetzt die Aufgabe an uns heran den Wahlkreis gegen das Andrängen einer fortgeſchritteneren Richtung zu ſchützen deren leiden

Um dem Vorwurf zu begegnen daß ſie ihrerſeits die Candidatur
eines Fremden empfehlen haben ſie ſich nicht geſcheut unſerem ſeit ſieben Jahren in Halle anſäſſigen Abgeordneten zu beſtreiten daß er in unſerem Wahlkreiſe einheimiſch ſei Sie haben für ſich allein
den Namen der Liberalen in Anſpruch genommen Sie ſind neuerdings bis zu der Dreiſtigkeit vorgegangen der offen vorliegenden parlamentariſchen Haltung und den w Erklärungen
des Profeſſor Roretius gegenüber die Zuverläſſigkeit ſeiner liberalen Geſinnung zu verdächtigen Sie haben in einem ihrer Flugblätter den Ton der Maſſen Aufwiegelung ange
Wahl unſeres Abgeordneten als eine Gefahr für die Lebensintereſſen des Volks zu kennzeichnen

timmt um die

Die Wahl derartiger Mittel wirft ein Licht auf die Ziele welchen bewußt oder unbewußt die Politik unſerer Gegner zutreibt Es gilt über jene Mittel ein öffentliches Verwerfungsurtheil
auszuſpres en es gilt dieſe Ziele zu vereiteln und zu verhüten daß unſer Wahlkreis weiter nach links in die Bundesgenoſſenſchaft der Fortſchrittspartei geſchoben werde

ir rufen in erſter Linie die Treue und Standhaftigkeit aller Anhänger des nationalliberalen Programms und eines maßvollen Liberalismus auf Nur wenn ſich von Neuem jeder unſerer
n en die Pflicht vergegenwärtigt zum zweiten wie zum erſten

voranzugehen können wir die Anſtrengungen unſerer Gegner zu Schanden machen
Entwickelung unſerer öffentlichen Zuſtände erſehnen

ale ſeine Stimme für Herrn Profeſſor Boretius zur Wahlurne zu tragen und den Läſſigen mit gutem BeiſpielWir rechnen auf die Stimmen aller Derjenigen die unverwirrt von leidenſchaftlicher Verſtimmung Aue dedeihliche

alten wir zuerſt unſere eigenen Reihen feſt zuſammen und ſuchen wir ſie durch alle Mittel ehrlicher Ueberzeugung und durch den Eifer für unſere gerechte Sache zu verſtärkenDes Anſehen unſeres Wahlkreiſes der gute Ruf ſeiner oft Foltäſcher Haltung ſteht auf dem Spiele Die Loſung für die Stichwahl am 11 November bleibt

Wiederwahl des Profeſſor Boretiuus
Halle den 4 November 1881

Das nationalliberale Comité
Betheke Banquier Ernst Fabrikant Pubel Sander Haym Profeſſor Keil Profeſſor Leopold Bergwerksdirector

edlel Maſchinenfabrikant

Halle Druck und Verlag von Otto HendelFür den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Mit Veilage

A22
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